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DIE RADSCHLÄGER

Die Düsseldorfer Königsallee 

ist bestückt mit Café-Terrassen, 

auf denen sich die Newly Rich 

den Kuchen munden lassen. 

Die Düsseldorfer Königsallee 

ist auch berühmt für die Knaben, 

die bettelnd vor dem Publikum 

akrobatische Saltos schlagen. 

Die Düsseldorfer Königsallee 

zeigt, wie verschiedne Klassen 

das Wort beherzen, das befiehlt: 

Leben und Leben lassen! 

Die Radschläger der Königsallee 

und die lautlos schweren Wagen 

beweisen, wie die Klassen sich 

trotz Widerspruchs vertragen. 

Die Radschläger der Königsallee 

und Bankiers und Aktionäre 

verleihen der Stadt das Lokalkolorit, 

die teure Atmosphäre. 

Auf Spesen werden Autos gekauft, 

Kokotten angeheuert. 

Die Spesen bucht man vom Reingewinn ab, 

sie werden nicht versteuert. 

Der Staat ist neu, sein Wesen jedoch 

ganz wesentlich ein altes. 

Es schlägt ein Rad, steht auf dem Kopf, 

die Polizei erhalt es! 

ARNO REINFRANK (1966)1 

                                                 
1  Rothe 1988; S.449f. 
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DER ANBLICK

die nicht 

sesshaften 

sitzen 

wo sie 

sesshaft nicht 

sitzen würden 

und nicht 

sesshaft nicht 

sitzen dürfen 

weil sie 

laut verwaltungsinterner verordnung 

störend im anblick 

keinen anspruch haben zu sitzen 

wo sesshafte 

nicht sitzen wollen 

STEFAN GILLICH (1988)2

DAS HUHN

In der Bahnhofhalle, nicht für es gebaut, 

geht ein Huhn 

hin und her… 

Wo, wo ist der Herr Stationsvorsteh’r? 

Wird dem Huhn 

Man nichts tun? 

Hoffen wir es! Sagen wir es laut: 

Dass ihm unsre Sympathie gehört, 

selbst an dieser Stätte, wo es – „stört“! 

CHRISTIAN MORGENSTERN (1905)3

                                                 
2  Gillich 1988; S.79. 

3  Morgenstern 2006; S.22. 
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